
 

Kreuzwegandacht 
CIN Christen in Not 

Kreuzweg für unsere verfolgten Schwestern und Brüder 
 

Leitung: Elisabeth Stolz und Pfarrer Anton Schuh 
 

St. Valentin, 08. März 2026 
 

   
 

Am Fuße des Rohrberges empfing uns Elisabeth Stolz, 
Pfarrer Anton Schuh begleitete den Weg mit seinen Worten. 

 

Mit dem Kreuzweghefterl in der Hand, 
zogen wir schweigend von Station zu Station. 

 

Bei jeder Station stand ein Kreuz  
mit einem Bild von Sieger Köder- 

 
 

    
 

Bei jeder Station wurde für ein anderes Land gebetet, 
 in dem Christen verfolgt werden:  

Pakistan, Nigeria, Syrien, Ägypten,  
Amazonasgebiet, Iran, Irak, Myanmar,  

Mauretanien und Indien. 

 
 



    

Es macht sehr betroffen, 
daran zu denken, wie viele Menschen  

in unserer Zeit Jesu Leidensweg gehen. 
 

   

 

   

 

Die letzte Station: Jesus ist auferstanden. 
 

Zum Ausklang wurde Brot und Wasser angeboten 
und eingeladen, noch ein bisschen zu verweilen 

und miteinander ins Gespräch zu kommen. 
 

Ein herzliches DANKE an die CIN-Gruppe 
für die Organisation und Vorbereitungen! 

 
 Fotos: Johann Lehenbauer, Martin Weingartner und Sr. Rosa, Bericht: Sr. Rosa 

Dank an Michaela Brych für das Korrekturlesen 
 

 


